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V) Jude« Schutzqelder
 iz Rtslr. 24 Alb.

auf welch «m aün wetter kerne

Angaben haften, als dleRttter«
sieuren und ver Beytrag zu

UrttervaUung de- Justitlarii,
Försters und Gmchl-kiererS,
wie alles dirs noch einem aus

den bisher gemdrrrn R^chnun«

formirren Auszug, welcher auf
Anmelden m,rgt theilt oder im

Ltcilattonekermin bey unlerzeich-
nerem Eommifiario eingeiehen
werden kann, mtt mchrerem sich

 ergndk, nach ousgewürckrer
höchllea Genehmigung entweder
im Einzeln oder im Ganzen
an den Mkistdierenden » rkauft

werden, und ist h erzu Termt«
vuS auf Mittwochen den 2oren

Februar instehendm Juhrs an«
grsctz! worden. Kaufliebdaber
wollen sich demnach rn beiagtem
Termin auf Kurfürst!. Regie
rung allhier einfinden« ihr Ge
bot enlw der im Ganzen oder

auf einzelne Theile und Reve«
nüen in Caffawahrung zu Pro«
kocoll anzeigen, und können so«
dann die Meistbietende dem

Befinden nach deS alsbaldigen
Zuschlags sich gewärtigen.

Cassel den 27 Der. - 804.

W. Rtippel.
Vig»re Commilsionis,

Zwr» zum Zug gut zu ge
brauchende, den Philip Dchä-
ferlch n Erben d«hier zugehö»
rende, Pferde samt einem hal
ben Wagen und Pflug mit Zu
 behör, sollen Mitw. dtti Lzsten
dieses öffentl. verkauft werden.
Kauflustige mögen sich daher
zur Vormittags - Zeit auf hie
sigem Rathhause elnfinven, und

 gegen ein annehmliches Gebot
und alsbaldige Zahlung, Zu»
schlag- gewärtigen. Landau
den 7 Januar 1805.

Der Magistrat daselbst.
Kleinichmit. Saure.

Alle diejenigen, welche an
 dem verstorbenen Georg Mek»
Hof zu Lellbach, oder dessen
Nachlasse, Schuldforderungea
— es mögen solche herrühren,

aus welchem Recht-grunde sie
wollen — zu haben glauben,

werden hiermit aufgefordert,
selbige Mittwoch- den zoften
Januar k. I. Morgen- um -
Uhr so gewisser bei hiesigem
Amte anzuzeigen und zu begrün»
den, als sie sonst damit nicht
weiter gehört, sondern für im
 mer abgewiesen werden sollen.

Und da denn auch bei dem

sehr verschuldeten Zustande de-
Merhofichen Guths, zu Ab»

 Wendung de- Coneursu-, ,n»
Ver»


